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Bürgerverein
sucht Vorstand
STOCKELSDORF. Der Gemein-
nützige Bürgerverein Stockels-
dorf von 1977 sucht engagierte
Bürgerinnen und Bürger, die die
Zukunft des Vereins aktiv mitge-
stalten möchten. Nachdem der
bisherigeVorstandAnfang2025
geschlossen von seinen Ämtern
zurückgetreten war, hat sich ein
Interimsvorstand gebildet, der
die Arbeit des Vereins zunächst
fortführt. Damit die vielfältigen
Aktivitäten auch künftig statt-
finden und neue Ideen umge-
setzt werden können, werden
jedoch dringend weitere Vor-
standsmitglieder gesucht. Be-
sonders benötigt werden enga-
gierte Menschen für die Berei-
che Organisation und Schrift-
führung sowie als Beiräte zur
Unterstützung des Vorstandes.
Dabei gilt: Niemand muss alle
Aufgaben allein bewältigen. Die
Arbeit erfolgt im Team, die Auf-
gaben werden gemeinsam or-
ganisiert und können flexibel an
die persönlichen Möglichkeiten
angepasst werden. Vorkennt-
nisse in der Vereinsarbeit sind
nicht erforderlich. Entscheidend
sind Freude amMiteinander, Zu-
verlässigkeit und die Bereit-
schaft, sich für dieGemeinschaft
einzusetzen. Wer Interesse hat,
sich zu engagieren oder sich zu-
nächst unverbindlich über die
Aufgaben informieren möchte,
kann sich bei der Vorsitzenden
Angela Prühsmelden, per E-Mail
an a.pruehs@buergerverein-
stodo.de. Weitere Informatio-
nen gibt es im Internet unter
www.buergerverein-stodo.de

Im Medizinwald
tut sich was
RATEKAU. Im „Medizinwald“ in
Ratekauwurde fleißiggearbeitet.
Damit wieder auf den Pfaden
durch die „Apotheke der Natur“
geschlendert werden kann, ha-
ben Mitarbeiter des gemeinde-
eigenen Bauhofs die Wege frisch
gemäht und einige überwu-
chernde Äste entfernt. Viele der
alten Schilder, die die medizini-
sche Wirkung der dort gepflanz-
ten Bäume und Sträucher erklä-
ren, waren durch die Witterung
kaum noch lesbar. Diese Schilder
hat die Umweltabteilung der Ge-
meinde nun gegen neue ausge-
tauscht, und der Wald teilt seine
Geheimnisse jetzt wieder gut les-
bar mit allen Besucherinnen und
Besuchern. Zu finden ist das jun-
ge Wäldchen, wenn man aus Ra-
tekau am Dorfmuseum vorbei in
Richtung Techau fährt und gleich
links in denWeg „Stückerbusch“
abbiegt. Der Medizinwald ist am
Eingangstor und dem Schild mit
der Aufschrift „Medizinwald“ zu
erkennen.

Beratung und
Workshop
STOCKELSDORF. In der Villa
Jebsen in Stockelsdorf in der
Ahrensböker Straße 78 bietet
„Frau und Beruf“ Ostholstein
regelmäßigWorkshops und Be-
ratungen für Frauen an, die sich
beruflich neu orientieren oder
wieder ins Berufsleben einstei-
genmöchten. Die nächsten bei-
den Termine sind amMittwoch,
26. August und 23. September,
jeweils zwischen 9 und 13 Uhr
sowie nach individueller Ab-
sprache. Die Beratung ist kos-
tenlos, individuell und vertrau-
lich. Außerdem findet am Mitt-
woch, 9. September, zwischen
15 und 17.30 Uhr der Work-
shop „Mental Load – wenn die
Liste im Kopf zu lang wird“
statt. Anmeldungen sind mög-
lich bei Britta Müller unter Tel.
0175/8930035 oder per E-Mail
an Britta.Mueller@faw.de.
Mehr Infos im Internet unter
www.frau-und-beruf-sh.de

Einstimmig gegen die Planung der Deutschen Bahn: Der Bauausschuss der Stadt Bad Schwartau hat für die Einwendung votiert – und
hält sich damit den Weg für rechtliche Schritte gegen das Vorhaben offen. Foto: Manuel Büchner

Anwalt nimmt die
Bahn-Pläne auseinander
Olaf Bischopink lässt kein gutes Haar an Unterlagen – Bad Schwartau beschließt die
Einwendung – Klage der Stadt wahrscheinlich.
BAD SCHWARTAU. Es ist voll-
bracht: Die Stadt Bad Schwar-
tauhat ihre umfangreicheKritik
am geplanten Bau der Schie-
nentrasse durch ihren Ort be-
schlossen. Einstimmig fiel das
Votum der Mitglieder des Bau-
ausschusses für die Einwen-
dung gegen die Pläne der Deut-
schen Bahn aus.

An den Unterlagen der Bau-
herrin ließ der Anwalt der Stadt
Olaf Bischopink kein gutes
Haar. „Die Planung ist grundle-
gend abzulehnen“, sagte der
Fachanwalt für Bau- und Pla-
nungsrecht während der Son-
dersitzung im Rathaus. Der
Trassenverlauf durch die Stadt
sei nicht vorzugswürdig. „Wir
verlangen einen Variantenver-
gleich, der den Namen ver-
dient.“

BAHN FÄHRT LANGE
NUR EINGLEISIG

Zur Erklärung: Die Bahn plant
seit Jahrenmit demAusbauder
bestehenden Strecke durch die
Stadt. Dabei gibt es Alternati-
ven, die das Stadtgebiet um-
fahren: eine A1-nahe Variante
undzwei, bekannt alsX-Trasse,
sichnur leicht unterscheidende
Strecken über Dänischburg.
Die drei Umfahrungen seien al-
lerdings jahrelang links liegen
gelassen worden, obwohl sie
ernsthaft in Betracht kommen
würden, mahnte Bischopink.

Ein Fehler, dessen sich die
Bahn mittlerweile bewusst sei,
sagte der Anwalt. Das Pro-
blem: Zu den anderen Trassen-
verläufenhatdieBauherrinkei-
ne weitreichenden und aktuel-
len Erkenntnisse. „Es besteht
nur ein Grobkonzept, eine
Idee“, die nicht einmal das
Niveau einer Vorplanung errei-
che, erklärte der Anwalt.

Die Lösung des Problems:
Die Bahn könnte die anderen
drei Strecken vertieft untersu-
chen. Das tue sie aber nicht,
sondern bediene sich eines
Kunstgriffs, erklärte Bischo-
pink. „Alle Varianten werden
im Vergleich auf das Niveau
eines Grobkonzepts redu-
ziert.“ Daraus macht die Bahn
kein Hehl und beschreibt das
Vorgehen sogar in den Pla-
nungsunterlagen. Die Folgen
sind vielfältig: Die Bahn ver-
wendet etwa veraltete Progno-
sen zu den Belastungen durch
Erschütterungen und den Ver-
kehrsmengen auf der Schiene.

Mit der Abwägung des bes-
ten Trassenverlaufs hängt auch
der zweite schwerwiegende
Vorwurf zusammen, den die
Stadt gegen die Bahn ins Feld
führt: die Abschnittsplanung.
Eigentlich waren bis 2020 Bad
Schwartau und Ratekau Teil
eines Planungsabschnitts, be-
vor die Bahn beide Orte an
ihren Grenzen getrennt hat.
„Es ist schon bemerkenswert,
dass man auf die Idee gekom-
men ist, zwei Unterabschnitte
zu bilden“, sagte der Anwalt.

BAD SCHWARTAUWILL
NICHT LOCKER LASSEN

Der Trassenverlauf in Bad
Schwartau entscheidet, wie es
in Ratekau weitergeht. Beide
Orte sitzen in einem Boot.
„Sachfragen, die nur einheit-
lich gelöst werden können,
müssen auch einheitlich be-
handelt werden“, zitierte Bi-
schopink die Rechtslage. Das
werde von der Bahn missach-
tet, weshalb „die Abschnitts-
bildung fehlerhaft ist –undda-
mit ist auch das ganze Verfah-
ren rechtswidrig“. Die Bahn
scheint diesen Fehler sogar
selbst erkannt zu haben, in-
demsiedieVariantengroßräu-
mig über die Planungsgrenzen
hinweg vergleicht.
Mehr als zwei Stunden dau-

erte die Sondersitzung im Sit-
zungssaal des Rathauses. Der
Ausschussvorsitzende Andre-
as Marks (CDU) blickte zurück
– und machte Mut. Seit 2009
sei man am Thema Schienen-
trasse durch Bad Schwartau

dran und habe über die Jahre
nahezu immer einstimmige
Entscheidungen getroffen.
„Wir wollen, dass Bad
Schwartau seinen Menschen
weiterhin eine sehr hohe Le-
bensqualität bietet – die best-
mögliche Lebensqualität.“
Dafür sei noch viel Anstren-
gung nötig. „Aberwir werden
nicht locker lassen“, sagte
Marks.
Was in der gesamten Aus-

schusssitzung immer wieder
deutlich wurde: Die Wahr-
scheinlichkeit ist groß, dass die
Stadt aufgrund der substan-
ziellen Kritikpunkte an der Pla-
nung am Ende vors Bundes-
verwaltungsgericht ziehen
wird. Infrastrukturträger wür-
den häufig nicht mit kommu-
nalen Klagen rechnen, sagte
Bischopink – und betonte:
„Wir machen hier deutlich,
dass wir es ernst meinen.“BUE

Der Rechtsanwalt für die
Hinterlandanbindung: Olaf
Bischopink vertritt die Stadt
Bad Schwartau gegenüber der
Deutschen Bahn.

Foto: Kanzlei Baumeister
Rechtsanwälte

Skulpturengarten ist geöffnet
STOCKELSDORF. Die Künstle-
rin, Erfinderin und Autorin Romy
Salvagno lädt andenWochenen-
den vom heutigen Sonnabend,
1., und morgigen Sonntag, 2.

August, bis zum 15. und 16. Au-
gust jeweils zwischen 14 und 18
Uhr in „ROMYs Skulpturen- und
VersblütenGarten“ ein. Bei frei-
emEintritt gibt es inStockelsdorf,

An der Ulme 1, Zement- und
Holzbildfiguren, Holzskulpturen,
Puppen, Ölbilder sowie Aquarel-
le mit kubistischen und surrealis-
tischen Motiven zu besichtigen.

Maurermeister
Frank Zingler

• Reparatur
• Umbau
• Anbau
• Sanierung
• Fliesenarbeiten
• Schimmelbekämpfung

Am Dreilingsberg 9

23570 Lübeck

Tel. 0 45 02 / 844 801

E-mail: info@frankzingler.de

Inh. Felix Zingler

MÜHLENSTR. 19 · LÜBECK J 0451/9 89 89 29

O. C.O. C. Katre-SchmucKKatre-SchmucK
Gold-, Silber-Reparaturen

Wir kaufen:Wir kaufen:
Gold, Silber,Gold, Silber,
Platin, Zahngold,Platin, Zahngold,

Bernstein, LuxusuhrenBernstein, Luxusuhren

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt SOMMERSCHNITT machen:
Hecken, Büsche, Bäume (fällen), Laub
weg von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen,
mit Abfuhr.
Winterdienst & Gartenjahrespflege
Reservieren: 01575 - 0140594

auch sonntags.

Bestattungsinstitut
Friedrich-W. Zunft

Friedhofsallee 1a, 23554 Lübeck

Wir sind täglich 24 Stunden
für Sie erreichbar.

Tel. 04 51 / 49 12 32

Erd- u. Feuerbestattungen
auf allen Friedhöfen

Waldbestattungen
Seebestattungen

Bestattungsvorsorge und
Beratung kostenlos

.

.

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf | 0451-120 150-0
info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

ALLES AUS EINER HAND

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig
fachgerechte Montage schnell und professionell

Ratenkauf möglich!

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

DiebezahlbareAlternative zumPflegeheim!

Tel. 0 41 55/4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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AUTO ADAM
kauft

fast jeden Pkw & Lkw
auch defekt, Unfall-/Totalschaden
Sofort Bargeld, prompte
Abmeldung u. Abholung
24-Std.-Tel.-Service, auch sonntags

Rufen Sie an,
04 51 / 57010

HL, Roggenhorster Straße 13

www.AUTO-ADAM.de

2024 20%
auf zwei Artikel
DAS FUTTERHAUS Lübeck
Schwartauer Landstraße 6a
Ratzeburger Allee 127
Geniner Straße 133

futterhaus.de

TIERISCHETIERISCHE
RABATTERABATTE
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gültig vom 1.8.-15.8.26

Rolli-Taxi
610 29 29

Tel.: 04102 / 3 19 39
w w w . h o c h b e r g . t v

REWE Lübeck -überdacht möglich 02.08.
famila Bargteheide -überdacht möglich 02.08.
hagebau Lübeck -überdacht möglich 09.08.
Campus Center Lübeck 16.08.
Flohmarkt zum Stadtfest Eutin 15.+16.08.

Gold & Silber
Wir zahlen hohe Preise

für Besteck und Schmuck,
Brillanten und Uhren, Münzen,

Zahngold und Bernstein

ANTIK & KUNST
Breite Str. 4 neben der Schiffergesellschaft

direkt am Koberg
J 7 25 56 • Gutachten

Mo. geschlossen
Di - Fr. 10-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr

Suche alte Orden und Bilder
www.goldankauf-dose.de

VHS Lübeck 2026
Programm zweites Halbjahr

Jetzt online anmelden

Rufen Sie uns einfach an!

Mehr
Infos
hier!

Wir fertigen
hochwertige
Ganzglas-
duschen,
individuell
nach Maß,
exklusiv
für Ihr
Badezimmer.

0451/73730

der Extraklasse
Duschkabinen

Buchen Sie Ihre Kleinanzeige
unter

Tel.: 04 51/144-11 11


